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Gesundheit in der PERSPEKTIVE MÜNCHEN und Neufassung
Fortschreibung der Leitlinie Gesundheit  vom 17.10.2016

Produkt 5360010 Strukturelle und Individuelle Angebote gesundheitlicher Versorgung und 
Prävention
Finanzierungsbeschluss

2 Anlagen 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06005

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates
vom 19.10.2016 
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin
wie in der Sitzung des Gesundheitsausschusses am 13.10.2016 (vgl. Anlage 2). Der 
Ausschuss hat gemäß dem beiliegenden Änderungsantrag der CSU- und SPD- 
Stadtratsfraktion vom 13.10.2016 folgenden Beschluss gefasst (vgl. Anlage 1). 
Die Änderungen sind hervorgehoben (fett gedruckt).

1. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die Leitlinie Gesundheit 
kontinuierlich fortzuschreiben und zu aktualisieren und seine Aufgaben im Rahmen 
der PERSPEKTIVE MÜNCHEN wahrzunehmen. Das Referat für Gesundheit und 
Umwelt wird beauftragt, einen Leitfaden „Gesundheit“ für Stadtplanungsprozesse zu 
entwickeln. 

2. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 
Haushaltsmittel in Höhe von 43.960 € zum Haushalt 2017 der Stadtkämmerei und 
dem Personal- und Organisationsreferat anzumelden.

3. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 
Haushaltsmittel in Höhe von 400 € zum Haushalt 2017 bei der Stadtkämmerei 
anzumelden.

4. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die Entfristung der 0,5 
Stelle beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

Telefon:  0 233-47550
Telefax:  0 233-47956

Referat für Gesundheit
und Umwelt 
SG Koordination 
Gesundheitsförderung
RGU-GVO42

Unbekannter Autor, 09.03.16
POR nur dann, wenn auch Personalmittel gefordert werden.

Margit Poschenrieder, 30.04.08
Auswahl des Gremiums und Darstellung des geänderten Sachverhalts
In dem neuen Deckblatt für die VV soll sozusagen der aktuelle Stand bzw. die Veränderung im Hinblick auf die ursprünglich verteilte SV dargestellt werden (Was ist im Ausschuss passiert? Ist es für jemanden, der im Ausschuss nicht anwesend war, nachvollziehbar? Über was soll jetzt aufgrund des neuen Sachverhalts endgültig abgestimmt werden?).

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Auswahl, ob Behandlung in öffentlicher oder nichtöffentlicher Sitzung

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Datum im Format tt.mm.jjjj

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Nr. wird von S-SB eingetragen

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Bitte vor allem bei eingescannten Anlagen beachten:
Jede Datei darf höchstens 2 MB bzw. 2048 KB haben!

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Anzahl in arabischen Zahlen (z. B. "2"), bei mehreren Anlagen empfiehlt es sich, diese namentlich aufzuführen. Beispiele:
1 Anlage (beglaubigter Beschluss des Fachausschusses – soweit schon vorhanden)
ODER
Anlagen
Anlage 1: Änderungs-/Ergänzungsantrag Nr. xy....
Anlage 2: Beschlussvorlage für die Sitzung des ... vom ...


Andreas Dornacher, 05.04.13
Produkt auswählen.

Margit Poschenrieder, 30.04.08
Bei Stadtrats-/Bezirksausschussanträgen, BV-Empfehlungen:
Wie im Zuleitungsschreiben des Direktoriums.
Bei mehreren Anträgen/BV-Empfehlungen ist ein "Oberbetreff" (Thema) zusätzlich vor der Bezeichnung und Aufzählung der Anträge anzugeben.
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5. Das Produktkostenbudget erhöht sich im Jahr 2017 um 44.360 €, davon sind  
44.360 € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die Referentin übernimmt die Ziffer eins des Änderungsantrages nicht vollständig; Ziffern 
zwei bis sechs werden unverändert übernommen. 
Die zusätzliche Aufgabe „Entwicklung eines Leitfadens Gesundheit“ kann nicht mit einer 
Stellenzuschaltung von 0,5 getragen werden. 
Somit ergibt sich folgender neuer Antrag der Referentin. 

II. Antrag der Referentin
Gemäß § 51 Abs. 1 Satz 5 GeschO wiederhole ich meinen Antrag und beantrage 
Folgendes:

1. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die Leitlinie Gesundheit 
kontinuierlich fortzuschreiben und zu aktualisieren und seine Aufgaben im Rahmen 
der PERSPEKTIVE MÜNCHEN wahrzunehmen.

2. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 
Haushaltsmittel in Höhe von 43.960 € zum Haushalt 2017 bei der Stadtkämmerei und 
dem Personal- und Organisationsreferat anzumelden.

3. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 
Haushaltsmittel in Höhe von 400 € zum Haushalt 2017 bei der Stadtkämmerei 
anzumelden.

4. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die Entfristung der 0,5 
Stelle beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen.

5. Das Produktkostenbudget erhöht sich im Jahr 2017 um 44.360 €, davon sind  
44.360 € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

6. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die Korreferentin des Referates für Gesundheit und Umwelt, Frau Stadträtin Sabine 
Krieger, der zuständige Verwaltungsbeirat, Herr Stadtrat Dr. Ingo Mittermaier, sowie die 
Stadtkämmerei haben einen Abdruck der Vorlage erhalten.

Andreas Dornacher, 05.02.13
Veränderungsbetrag

Andreas Dornacher, 05.02.13
Veränderungsbetrag

Unbekannter Autor, 09.03.16
POR nur dann, wenn auch Personalmittel gefordert werden.

Andreas Dornacher, 05.02.13
Veränderungsbetrag

Andreas Dornacher, 05.02.13
Veränderungsbetrag
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III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Die Referentin

Ober-/Bürgermeister Stephanie Jacobs
Berufsmäßige Stadträtin

III. Abdruck von I. mit II. (Beglaubigungen)
über den stenographischen Sitzungsdienst
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB

IV. Wv Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-RL-RB-SB
 zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail).


